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Mausbach, Die katholische Mora) und ihre Gegner. Grundsätzliche
und zeitgeschichtliche Betrachtungen. K6öln 1911, Verlag VON
Bachem. 408

Mit iIreudigem Danke Ist begrüssen, dass der Verfasser
seine erstmals 901 erschienene SCHTIIt „‚Diie katholische oral, hre
Methoden, Grundsätze un uigaben, ein Wort ZalT Abwehr und Ver-
ständigung‘“‘, der DereıIits 902 eiıne Auflage lolgte, nunmehr 1in be-
trächtlich erweıtertem Umftang aufTis nNneue herausgegeben Hat nter
den apıiteln, die noch hinzugekommen siın.d, selen namentlich die
hochinteressanten Ausführungen über I9  aa und Kirche‘‘ „KOonfession
und bürgerliches eben‘‘ hervorgehoben. Wir en In dieser gelehrten
Arbeit eiıne glänzende Apologie der katholischen ora]l VOT uns, eine
pologie, die noch Wert und Bedeutung gewinnt Uurc die Sach-
iche, einzig VO Streben nach ahrhel zeugende Art, Ssıch miıt dem
Gegner auseinanderzusetzen, WIe auch MUFC das Ansehen, das der
Veriasser unter den massvoll]l urtelilenden Gegnern selbst esIitzt In
den beiden oben erwähnten apiteln F1 eın hervorragendes esCNHNIC
zutage, mit den alten christlichen und katholischen een die n..
wärtigen Verhältnisse beleuchten und jene aul diese anzuwenden.
Schon dieser Umstand ichert dem er bleibenden Wert
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ägmüller, enrDxDucC des katholischen Kirchenrechts. Zweite,
vermehrte und verbesserte Auflage reiburg Br 1909, Herder’sche
Verlagshandlung. Y31

Die zweite Auflage des vortreitlichen Sägmüller’schen Lehrbuchs
WEeISsS iın der La W1e der Verfasser In der Einleitung ’ bemerkt, iast
Seite tür e1ıte Verbesserungen aul Bald sind uUurc die NCUC (je-
setzgebung bedingte Aenderungen, bald Korrekturen kleinerer Ver
sehen, bald stiliıstische, bald auft rösser Vebersichtlichkeit abzielende
Verbesserungen, die Wert und Brauchbarkeit des erkes NIC
wesentlich rhöhen Insbesondere 1L1USS dem Lehrbuche eine Präzision
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und Zuverlässigkeit nachgerühmt werden (vgl die Literaturangaben
die historischen Partien das Seiten umfassende egister USW.)
die kaum mehr überbieten sSCIN dürite [)Das Urteil ist urch Mägs-
SISUNS ausgezeichnet eIiwaAas schärier wird der Ton der Regel 1 UT

WEenNnn Richtungen WIC die des Josefinismus un der Autklärung („Der
öde Josefinismus und die löde Aufklärung“ 821) rage kommen
Mit ec wendet der Verfasser den dıe Gegenwart 111 hervorragen-
dem Masse beschäftigenden Problemen besondere orglTal und
mac el AaUuUs SCHYGT UVeberzeugung kein Hehl Es SCI beispiels-

auimerksam gemach auft S  S „Irennung VON Kirche un Staat“
mı7 SEINEN treitenden prägnanten Ausführungen auft 87 „Der Papst“

miıt dem bemerkenswerten Urteil Der Kirchenstaat 1S{ WIEC die
eschıchte unwiderleglich bewelst, irgend Umfange bsolut
notwendig Z vollen Unabhängigkeit des Papstes SA ilreien und
gehinderten usübung des obersten Kirchenregiments en Fällen

350) vg] 351 Anm un schliesslic noch auf 121 „Das Be-
gräbnis“ „„Im aber‘“ heisst da ezug aul die Leichen-
verbrennung, „würde das kirc  iche (jesetz ZESSTIGCIEN Auch ist
NIC unmöglıch ass die Kıirche hierin sich autTte der Zeit noch
nachglebiger W das S1E auch kann weiıl WIE rwähnt
eın ogma 111 rage STn 513 ESs möchte bel

namentlich WenNn der wiederum sich vermehrt enAuflage
wird erwägenswert SCIN, ob N1e noch weıltere, ausSSser ra gesetz
Bestimmungen, sSOoOweIlt S1IC Tür die Entwicklung des Kirchenrechts C
IINSCIC Bedeutung besitzen, gestrichen werden Öönnten
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